Igntelligenz⸗Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial-Intelligeng-Eomtois im Pof-Kolal 
Eingang Plantzengaſſe Nro. 385. i 


No. 161. Miktwoch, den 14. Juli 1841. 


5 Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 12. und 13. Juli 1841. 

Herr Kaufmann F. A. Schulbach aus Thorn, Frau Buchhändler Lebenheim 
nebſt Töchter aus Bromberg, Frau Gutsbeſitzerin Baronin v. Seydlitz nebſt Sohn u. 
Kammerjungfer, Herr Dr. der Philoſophie Uhde aus Winiec bei Poſen, Herr Che⸗ 
miker Nitſch aus Neuſtadt, Herr Landwirth A. Conrad aus Fronza bei Neuenburg, 
die Herren Kaufleute C. Brewer aus Cöln, Preuß aus Dirſchau, Mielke aus 
Stolpe, Herr Gymnaſial⸗Lehrer J. W. Japſilber aus Cöslin, log. im Hotel de Ber⸗ 
lin. Herr Kaufmann Schwager aus Elbing, log. in den drei Mohren. Herr Guts⸗ 
beſitzer v. Pawlowski aus Sucimin, Frau Kaufmann Hotze nebſt Familie aus 
Graudenz, Herr Brauerei⸗Beſitzer Hannemann aus Putzig, logiren im Hotel de 
3 Herr Kaufmann Hirſchberg von Bromberg, logitt im Hotel de St. 
Petersburg. . . 3 e Er 


8 AV ERTISSEMENT S. 

1. Da der am 1. d. M. angeſtandene Licitations⸗Termin wegen Ausgrabung 
des Tempelburger Oberteiches kein gewünſchtes Reſultat geliefert hat, ſo iſt ein 

neuer Termin auf 2 a ag 
Mittwoch, den 14. d. M., Nachmittags 4 Uhr, . 
en Ort und Stelle im dortigen Teichwärterhäuschen anberaumt, und werden die 


. 
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Herren Guts⸗ ulid Hofbeſther aufmerkfam gemacht, daß die W Schlamm 5 
Erde ein gutes Düngungs⸗Material liefert. 

aan den 2. Juli 1841. : 
Die Bau⸗ Dent 5 8 


2 er Von 
Aus Auftrag. des hieſigen Königl. Stadt» Gerihtd ſoll 
f Sonnabend den 7. Auguſt d. J. i 
im Auctions⸗ Locale Junkerſtraße * 22, eine anſehnliche Parthie in Beſchlag ge⸗ 
nommener Weine in Fäſſein und in Flaſchen, und zwar weiße und rothe franzöſi⸗ 
ſche und diverſe Rheinweine, zuſammen im Werthe von Fr 500 Rthlrn., öffent: 
lich an den Meiftbietenden verkauft werden. el, 
8 den 7. Juli Stadt⸗ Gerichts, Calculator 
1841. 8 und gerichtlicher Auctions⸗Commiſſarius. 
ã ͥãͥãd / d ³·üA d ³ AA FESTE) 
Ent bindungen. 


3. Die geſtern, Abends 9 Uhr, Tee glückliche Entbindung feiner Sr 
Frau von einem geſunden Mädchen zeigt ergebenſt an 

Danzig, den 13. Juli 1841. der Schauſpieler Fleſche. En 
4. Die am 10. d. M., Nachmittags um 3 Uhr, erfolgte glückliche Entbindung 
meiner lieben Frau, von einem geſunden Töchterchen, zeige ich Br beſonderer Mel⸗ 
dung meinen Freunden und Bekannten ergebenſt an. H. A. Vogel. 
FFC 
f eite rar iſ ce Anzeige. 
3. Bei Hennings und Hopf in Erfurt erſchien fo eben und i zu haben in 
Danzig bei Fr. Sam. Gerhard: 

G 6 er lach, 


drr vorſichtige Vietualtenhändler 
Ein unentbehrliches Handbuch für Alle, die ſich mit dem Victualienhandel bee 
ſchäftigenz oder Nachweiſung über 230 Gegenſtände, wie ſolche theils von dem 
Viktualienhändler ſelbſt anzufertigen, anderntheils gut zu erhalten, und die dem Ver⸗ 
De nahen wieder genießbar zu machen find. 146 Seiten 5 u broch. nut 
10 Sgr. a 8 


Anzeige en. 


Die Geſchwiſter Leo aus dem Sitteethate i in 
Lobt werden heute Mittwoch die Ehre haben, im Schahnasjan'ſchen Gar⸗ 
ten ihre National⸗ Geſänge vorzutragen. Der ihnen überall gewordene Beifall be⸗ 
nechtigt, einem geneigten Zufpruche die angenehmſte Unterhaltung zu verheißen An⸗ 
fang 5 Uhr. Entree fünf e pro DR Kinder unter 10 Ahe an 
der Hand 8 so ir 8 


bei mir melden. 
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7. Diͤe geehrten Mitglieder der naturforſchenden Geſellſchaft werden zu einer 
Verſammlung: Sonnabend, den 17. d. M., im Lokale der Geſellſchaft, in welcher 
Herr Apotheker Clebſch einen Vortrag „über das Weſen der Gifte, Contagien 
und Miasmen, im Sinne der neueſten chemiſchen Forſchungen“, halten wird, erge⸗ 
benſt eingeladen. ES Dr. Berendt. 
8. Ein Local, zur Schnitt» und Materlal⸗ Handlung ſo wie zu jedem kauf⸗ 
männiſchen Geſchäft paſſend, und in welchem wegen ſeiner ſehr vortheilhaften Lage 
neben der Danziger und Elbinger Weichſel, auch Holzhandel und jedes andere Ge⸗ 
ſchäft mit gutem Erfolg getrieben werden kann, aus 4 Stuben, Kammer, Küche, 
ſchönem hellem und maſſiv gewölbtem Keller, großem Bodenraum, Remiſen und 
Ställen beſtehend, — ſteht unter vortheilhaften Bedingungen zu vermiethen, oder 
auf mehrere Jahre zu verpachten. Das Königl Intellig.⸗Comtoir wird sub Litt. 
0. S. gefälligſt die Adreſſe ertheilen. BI = ‘ EIER i 
9. Die verehrten Mitglieder der Reſſource zur Geſelligkeit werden zu dem am 
Donnerſtage, den 15. d. M., im Sommer⸗Lokale ſtattfindenden Konzert und Ball 
ergebenſt eingeladen. 5 ö FOR 
Danzig, den 9. Juli 1841. BEE 
Dias Comité der Reſſource zur Geſelligkeit. : 
10. Die Schmiede in Pietzkendorf nebſt Wohnhaus, Stall und Scheune und 


an 7. Morgen culmiſch Garten und Ackerland, foll in meiner Behau⸗ 


ſung „ Hundegaſſe No. 351. unweit des Stadthofes, 

Donnerſtag, den 15. d. M', Nachmittags 4 Uhr, 5 
auf 3 bis 6 Jahre von Martini dieſes Jahres ab au den Meiſtbietenden verpach⸗ 
tet werden. SE ; 4 

Pachtluſtige erſuche ich, ſich zur beſagten Zeit bei mir einzufinden; woſelbſt 
ich auch die nähern Bedingungen vor und im Termine mittheilen werde. 

Danzig, den 1. Juli 1841. b : i 

5 N Carl Benj. Richter. 


11. Eine einzelne Dame ſucht zum iſten October d. J. eine Wohnung von 3 
Zimmern nebſt 2 Domeſtikeuſtuben, Küche, Kammern und Keller. Schriftliche Mel⸗ 
dungen werden im Laden des Herrn Stolke, Breite⸗ und Fauleng Ecke angenommen. 
12. Bei Verlegung ihres Wohnortes nach Neufahrwaſſer empfiehlt ſich ihren 

hieſigen Bekannten ergebeuſt Sa Jaulie Wevell v Krüger. 

13. Beſtellungen auf trocken hochländiſch büchen Klobenbolz, frei vor des Käu⸗ 

fees Thüre, werden zu billigen Preiſen angenommen in der Eiſenwaaren⸗ Handlung 
des Herrn Puttkammer am Langenmarkt. | ; 5 

14. Mit Schiffer Kreitling Strm. Voigt iſt ein Faß Zündhölzer sig. C. J. A 

76% Gew. Br. 134 The, an Herrn J. F. Fiſcher addreſſitt, von Berlin hier ange⸗ 
kommen und bei mit zur Niederlage gebracht. Daſſelbe kann bei mir in Empfang 
genommen werden. N J. A. Piltz, Frachtbeſtätiger. 5 
15. Der Eigenthümer eines Faſſes Zündhölzer gez. C. J. % 1. wolle ſich 

g . : J. Mieran. 
5 (1) \ 5 8 5 
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16. Erſt bei ruhigerem Blute, drängt ſich das Gefühl der Dankbarkeit, wel; 


ches ich für meine Mitbürger und den Beamten der Feuer⸗Rettungs⸗Anſtalt em⸗ 
pfinde, mit Gewalt hervor. Die Gefahr, worin ich am 7. d. M. bei dem in der 
Weizen⸗Mühle ſo furchtbar ausgebrochenen Brandfeuer ſchwebte, meine übrige Habe 
zu verlieren war ſo einleuchtend, daß nur durch die angeſtrengteſte Thatkraft dem 
Feuer Schranken geſetzt werden konnte. Von dieſer Anſicht überzeugt, kann ich nicht 


umhin, den obenerwähnten Herren, worunter ich viele liebe Freunde und Bekannte 
zählen konnte, meinen innigſten Dank abzuſtatten. 


en ee J. C. Ballauf. 
12. Heute Mittwoch, den 14. d. M, großes Trompeten⸗Konzert 
im Karmannſchen Garten, wobe⸗ das Muſikchor des Iſten Leib⸗Hu⸗ 
ſaren⸗Regiments ſich in den gewählteſten Maſikpiegen älterer und neuerer Opern 
hören laſſen wird. N i Be ö 
1 Seebad Weſterplate. 
Dionnerſtag den 15. d. Mts. Konzert, wozu ergebenſt 25 
ö 8 f Krüger. a 
19. Der Steinſetzer⸗OGeſelle Johann Kleſch iſt von mir entlaffen und hat mithin 
keine Befugniß mehr, Gelder für mich einzukaſſiren. F. Schwarz, 
5 2 u a Steinſetzmeiſter. 1 
20. 1 Thaler Belohnung erhält der ehrliche Finder einer am 12. d. M. auf dem 


Wege von der St. Catharinen⸗Kirche nach der Jopengaſſe verlorenen Lorgnette, wenn 


er dieſelbe Jopengaſſe No. 557. abgiebt. 8 : 
21. Ein leichter, 1e und 2-fpännig, wenig gebrauchter Spazierwagen, ſo wie 
Geſchirr, Zaum, Leine iſt zu verkaufen Frauengaſſe Ag 829. 

Ebendaſelbſt find auch 2 Stuben vis a vis an einzelne Perſonen gleich oder 
zu Michgeli zu vermiethen. f 


22. Ein Grundſtück in einer kleinen Stadt fünf Meilen von Danzig, beſtehend 


in einer Brennerei mit Dampf⸗Apparat, mehreren Wohngebäuden u. 18 Hufen 15 


Morgen preuß ſeparirtes Land, mit Inbegriff der Wieſen, nebſt oomplettem Inven⸗ 
tario und einer feinen Schäferei von circa. 300: Schafen, iſt aus freier Hand zu 


verkaufen. Wo? erfährt man im Intelligenz⸗Comtoir. Anftagen. werden in Porto⸗ 


freien Briefen unter Litt. Z. erbeten. a 5 
23. Ein Mädchen von ordentlichen Eltern, welches in weiblichen Handarbeiten 
geübt iſt, wünſcht gerne ein Unterkommen. Das Nähere iſt bei der Geſindevermie⸗ 
therin Schubert an der Scheibenrittergaſſen⸗Ecke ig 1249. zu erfragen. 5 


24. Heil. Geiſtgaſſe 2 983. (Sonnenſeite) iſt eine ſehr logeable Wohnung, 


beſtehend aus einer Hange⸗Etage, einem Vorderſaal und wenn es verlangt wird 
noch einem bis zwei Zimmern parterte, nebſt Küche, Keller, Holzgelaß, Speiſekam⸗ 
mer und Apartement an ruhige Bewohner vom 1. Oktober d. J. ab zu vermiethen. 


Auch iſt das Haus ſelbſt unter annehmbaren Bedingungen zu verkaufen. 


* 
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ä Dermiet hungen. 


5 Dritten Damm 1426. iſt eine Schmiede nebſt Wohnſtube zu vermiethen. 
26. Langefuhs iſt eine Untergelegenheit von 2 Stuben, Küche und Keller, zu 
zechter Zeit zu vermiethen. Nachricht * 322. = „ = 
27. Eine elegant decorirte auf s Bequemſte ein⸗ 
gerichtete herrſchaftliche Wohnung, beſtehend aus 
9 heizbaren Zimmern, Kuͤche, Speiſekammer, ge⸗ 
woͤlbtem Keller, Stallung fuͤr 3 Pferde, Wagen⸗ 
Remiſen, Dienerſtube und ſonſtigen Bequemlichkei⸗ 
ten, iſt zu vermiethen und ſofort zu beziehen. — 
Näheres erfahrt man an der großen Mühle No. 356. 
bei Herrn Commerzienrath Witt. | 
28. Das Haus Heil. Geiſtgaſſe M 974. iſt entweder ganz oder theilmeife zu 
vermiethen. Nähere Nachricht Brodtbänkengaſſe M 670. f u 
29. Ein Geſchäfts⸗Local nebſt Ladenſpinde und Wohnung von 2 Stuben nebft: 
Zubehör, im Glockenthor, iſt ſofort oder zu Michaeli zu vermiethen. Näheres er⸗ 
fährt man bei dem Geſchäfts⸗ Commiſſionair Herrn Woſche, Heil. Geiſtgaſſe 938: 
30, Fuͤr die Dauer der Dominikszeit iſt Langgaſſe 
M 400. ein großer Saal zu vermiethen. a 33 3 
31. Vierten Damm⸗Ecke M 1874. iſt die Saal⸗Etage, beſtehend in 2 Zim⸗ 
mern nebſt Kabiget, Boden, Küche und Keller zu Michaeli zu vermiethen. 
3% Auf dem zweiten Damm N 1290, iſt die Obergelegenheit, beſtehend aus 
2 Zimmern, Nebenkabinet, Küche nebſt allen Bequemlichkeiten zum 1. Oktober d. J. 
zu vermiethen. Näheres dritten Damm Ne 1477. f 
33. Ju dem Haufe Tobiasgaſſe M 1862. iſt ein Vorderſaal nebſt Küche 
und Bodenkammer an eine ruhige Familie oder auch an einen einzelnen Herrn, ent⸗ 
weder ſogleich oder zu Michaeli rechter Ziehzeit zu vermiethen. mm 
34. Eine Stube während des Dominiks iſt zu vermiethen Glockenthor 1973. 
35. Eine bequeme Unterwohnung mit eigener Thüre, fo wie ein Pferdeſtall, 
iſt im Rähm u 1804. zu vermiethen. Näheres daſelbſt. 
36. Langgaſſe iſt eine Wohnung, Belle⸗Etage, zu Michaelis zu vermiethen⸗ 
Das Nähere bei Kühl, Langgaſſe IE 60. von LE — 4 zu beſehen. 
37. Heil. Geiſtgaſſe M 966. iſt ein Zimmer an einzelne Herren, wenn es 
verlangt wird auch mit Meubeln zu vermiethen. 2 x = 
38. 1 Haus Jungfergaſſe W 477. mit 6 Stuben, Garteu, Stall, Sommer⸗ 
baus u. Apartement, iſt zur rechten Zeit zu vermiethen und zu beziehen. Erkundi⸗ 
gung iſt in demſelben Haufe zu haben f 5 „ 
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39, na * 429. ſind zwei Stuben, Küche 95 Boden, a a 
Wicht e, zu bermiethen. Näheres daſelbſt. 


— unseren 5 


i 


Aue t ien en. 


40. Auction mit Weinen. ee 
Montag, En: 19. Juli c., Vormittags 10 Uhr, ſollen auf Verfogg des 
Königl. Lands und Stadtgerichts im Königl. Land: Packhofe auf der SAN aus⸗ 
1 gegen ſogleich baare Zahlung 
3 Ohm rothen und 1 Ohm weißen Burgunder, 
1 Orhoft leichten Rothwein, 
16 Kiſten Champagner von verſchiedenen der befiebtften Firmen, 
1 Stück a 5 Orhoft Markobrunner, 8 
1 dito a 27 dito Nierenſteiner und 
2 dito Franzbranntwein, Ar 
unverfienert, an den Meiſtbietenden durch Auction verkauft werden. Käufer 
werden hierzu ergebenſt eingeladen. a 5 
J. T. En gelhard, Auctionator. 


41. Das Mobiliar des Herrn Polizei- Direktor v. Kahlden⸗Nortmann zu Pots⸗ 
dam, ſoll auf Verlangen; 
5 „ Dienſtag, den 20. Juli d. J., ’ 3 
im Hauſe Frauengaſſe de 692. öffentlich meiſtbietend verkauft werden. Daſſelbe 
enthält neben ganz vorzüglichen mahagoni Meubles und andern Zimmerzierathen, 
alle für eine Haushaltung nöthigen Küchengeſchirre, Zimmer⸗ und Hausgeräthe. 

J. T. Engelhard, Auctionator. 


42.5 Dienſtag, den 20. Jul 1341, Vormittags 11 Uhr, ſollen auf freiwilliges 
on a Trutenau meiſtbietend verkauft werden: 


Das in der Trutenauer Feldmarke 
auf dem Halm ſtehende Getreide, als: 


13 Morgen Roggen, 1 dito Weizen, 57 dito Bohnen, 3 dito weiße Erbſen, 5 
5 dito Kormer (Hafer und weiße Eibſen „12 dito Hafer; 8 
und in der Hakenbude: i 
. 3 ſtarke Arbeitspferde, 1 neuer eifenachf. beſchl. Erndtewagen mit vollſändi⸗ 
gem Zubehör, 2 gr. beſchl. 1 1 Landhaken, Arbeitsſielen und mehrere 
Acer: und Stallgeräthe. z 
Der Zahlungstermin für ſichete bekannte Käufer wird dort angepeigt, Under 
kannte hen zur Stelle. 
SR Die Herrn Käufer weiden erſucht, ſich beim Hatenbüdner Herring recht zahl⸗ 
reich zu ö Fledler, Auctiomator. 
N Röpergaſſe * 475. 


N 
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43. Dionnerſtag, den 22. Juli d. J., follen in dem Haufe Langgarten W 21. 
dem Gouvernemenkshauſe gegenüber auf fteiwilliges Verlangen öffentlich an den 
Meiſtbietenden verkauft werden: BEE | 
in Srillenten goldene Kette, 2 dito Uhren, 2 ſilberne Becher, 1 dito Prä⸗ 
ſentirteller, 1 dig Andericpüfe 7 2 dito Zuckerzangen, 1 dito Theedoſe, t dito Ge⸗ 
müfelöffel, 12 dito Eßlöffel, 18 dito Theelöffel, 1 dito Schnaps tummelchen, 30 dito 
Knöpfen von halben Frankenſtücken, 2 dito Punſchlöffel, dito Tiſch⸗ und Deſſertmeſ⸗ 
ſer und anderes Silberzeug. 1 mahagoni Schreibſecretair, mehrere Eckſpinde mit 
Glas fenſtern, 1 politt. Kleiderſpind, 1. großes alterthümliches eichenes Linnenſpind 
mit holländiſchen Aufſäßen, 1 großer Spiegel in mahagoni Rahmen, diverſe andere 
Spiegel, mehrere Sophas und Stühle, diverſe 9 ‚ 4 tafelfürmiges Pianoforte, 
1 acht Tage gehende engl. Stubenuhr in mahag. zaſten, 2 dito in nußdaum. Ka 

ſten, 1 polirt. Sopha⸗Bettgeſtell, I Kinder u. mehrere andere Bettgeſtelle, 1 Schlaf⸗ 
bank, 1 Barometer, 2 Fenſter⸗Auftritte, mehrere Oelgemälde und Schildereien auf 
Glas gemalt, Kupferſtiche und andere Bilder unter Glas, 1 Theeſeroice von Por 
zellan mit feiner Malerei, 1 Dutzend porzellane Teller, 1 dito Terrine, 1 Dutzend 
Teller mit bunten Blumen, diverſe porzell. Figuren, mehrere Schüffeln und Terrinen 
von Fayance, 1 großer meſſingener Blaker, diverſe dito Kaffee⸗ und Theemaſchinen, 
Leuchter und Spucknäpfe, 2 dito Vogelbauer, diverſe Manns und Frauenkleider, 
Fenſter⸗ und Bettgardienen, Linnenzeug und Betten, 1 eichene Mangel, 1 Fleiſch⸗ 
dank und Fleiſchkletz, 1 Hobelbank, mebreres Handwerkzeug, eine Parthie Fenſter, 
2 ſteinerne Tiſchblätter, einige Gartenbänke, eine Malerbank mit fieinerner Reib⸗Kufe 
und Keule, eine Maler⸗Flieſe nebſt Laufer, ein Sleifſtein, 2 eiſerne Kuͤhfüße, eme 
Parthie altes Tauwerk, eine Parthie Pferdehgare, diverſe Gläſer und Flaſchen, eine 
hölzerne Figur, verſchiedenes zinnernes, kupfernes, meſſingnes und blechernes Haus⸗ 
und Küchen⸗Geräthe, wie auch mancherlei andere nützliche Sachen. 5 


2) 


3 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 

ö Mobilia oder bewegliche Sachen. a 
44. 9 Vier braune Wagenpferde, engliſirt, ſtehen in dem Stall Hundegaſſe 
Ns 327, zum Verkauf, und können daſelbſt in den Vormittags ⸗ Stunden von 9 
bis 12 Uhr beſehen werden. En Sr . 
45. Der billige Ausverkauf unter dem Köſtenpreiſe, von ſchmaler 
54 und 74 breiter, weißer, farbiger und bedruckter Hausleinwand, Matroſenlein⸗ 
wand, ſchwarzen und blauen pommerſchen Drillichen, Bettdrillichen, Bettbezügen, 
Inlets, Matratzen, ſchwarzen und farbigen Saffianen und Schafledern, wird nur noch 
einige Tage fortgeſetzt bei Samuel Schwedt, Glockenthor. 
46. Fünf ſehr brauchbare alte Kachelöfen ſind zu verkaufen Neugarten 479. 
47. Ein noch wenig gebrauchter feſter Halbwagen ſtehet billig zum Verkauf bei 
der Madame Hilt, vorſtädtſchen Graben W 46. 5 
48. Ein neuer Handwagen ſteht zum Verkauf Junkerſtraße M 1904, 


x 
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4. Ee pete samen Berliner Damen⸗Corſetts, % 


und empfiehlt zu billigen Preiſen Mar Schweitzer, Langgaſſe 3758. 


50. Fertige Herren⸗Oberhemden zu billigen Preifen find wieder vor⸗ 
räthig bei 5 Mar Schweitzer, Langgaſſe 378. 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. 

5 i Nothwendiger Verkauf. ; 
Das dem Kaufmann Friedrich Wilhelm Rocholl und deffen Ehefrau Agathe 
Caroline geb. Spechmann zugehörige, hieſelbſt auf dem Steindamm unter der Servis⸗ 
Nummer 399. und No. 11. des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtück, abgeſchätzt 
auf 8615 Rthlr. 15 Sgr., zufolge der nebſt Hypothekenſcheine und Bedingungen in 
der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll i RE - ; 
den Vierzehnten September 1841, Vormittags um 12 Uhr, ö 

vor dem Auctionator Herrn Engelhard in oder vor dem Artushofe verkauft werden. 


51. 


5 1 


; . Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 
2 2 . R 8 
Schiffs Rapport. i 
Den 2. Juli geſegelt. 8 
H. Lucht — Narva — Mebl. 2 
A Se Harlingen — Holz. ‘ 
F. Lammerts — Amſterdam 


29 
vi} 
2 
Ds 
[3 


D. G. Meyer — Bordeauf — 8 
D. F. Puſt — London — : 
Th. Broͤks. — Getreide. 3 
G. Whaid — — ö 
J. D. Buſch „ Er 
A. Chrichton — — 
S. Schmidt — Jerſey — 
C. Sautitt — Hull — 
J. F., Kraft — Hull x = 
J. Giemre — Norwegen — 
= Sunde — — 5 


„Osmuſſen — f 
CHR Wind N. D. 


